
Vorlage des Regierungsrates vom 7. Mai 2013 

Bericht und Antrag 13-35 
des Regierungsrates des Kantons Schaffhausen 
an den Kantonsrat 
betreffend Jahresbericht und Jahresrechnung 2012 
der Schaffhauser Sonderschulen  

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Regierungsrat unterbreitet dem Kantonsrat gestützt auf §§ 14 Abs. 
2 lit. b und 15 lit. d des Dekretes über die Schaffhauser Sonderschulen 
vom 19. Januar 2004 (Sonderschuldekret; SHR 411.210) den Jahresbe-
richt und die Jahresrechnung der Schaffhauser Sonderschulen zur Ge-
nehmigung. Unserem Antrag schicken wir folgende Ausführungen vor-
aus: 
 
Das Geschäftsjahr 2012 war das achte Jahr der Zusammenarbeit des 
Erziehungsdepartements mit den Schaffhauser Sonderschulen als selb-
ständige öffentlich-rechtliche Anstalt auf der Grundlage einer Leistungs-
vereinbarung. 
 
Im letzten Berichtsjahr stand für die Schaffhauser Sonderschulen insbe-
sondere die Zusammenführung der Sprachheilschule und der Sprach-
heilkindergärten in der Liegenschaft Marienstift im Fokus. Seit dem 
Schuljahr 2012/2013 kann unter verbesserten Bedingungen unterrichtet 
werden und eine zukunftsgerichtete Schulentwicklung hat durch die 
räumliche Zusammenführung optimale Voraussetzungen. 
 
Insbesondere konnte auch der Audiopädagogische Dienst, welcher für 
die gezielte Unterstützung von Kindern mit einer Hörbehinderung zu-
ständig ist, in die neuen Räumlichkeiten mit eingebunden werden. 
 
Das Angebot des Mittagstisches wurde nochmals häufiger genutzt, was 
sehr erfreulich ist. Fallen doch so viele Transporte für Schülerinnen und 
Schüler, welche aus dem ganzen Kanton kommen, über Mittag weg. 
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Die Schülerzahlen blieben über alle Bereiche gesehen recht stabil, im 
Schulbereich der Kinder mit einer Körperbehinderung ist eine Abnahme 
(-6) der Schülerzahlen zu verzeichnen, in der integrativen Schulung auf 
der anderen Seite eine Zunahme (+11). In den anderen Schulbereichen 
ist keine wesentliche Änderung festzustellen. 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
Fr. 281'075.12 ab (Vorjahr Ertragsüberschuss: Fr.  451'384.11). 
 
Der Aufwandüberschuss entstand hauptsächlich aus dem Auftrag her-
aus, im Rahmen der  Sparmassnahmen des Kantons bei der Budgetie-
rung und der daraus resultierenden Berechnung der Pauschalen Ei-
genmittel einzusetzen. Dieser Auftrag stützte sich auf die Verordnung 
über die Beiträge des Kantons an die Sonderschulung vom 7. Dezember 
2004 (SHR 411.225, § 15 Abs. 2). Durch den konsequent kostenbe-
wussten Einsatz der finanziellen Mittel fiel das Defizit geringer aus als 
erwartet (budgetiertes Defizit Fr. 357'809.00; effektives Defizit 
Fr. 281'075.12). 
 
Das Budget wurde sowohl beim Personal- wie auch beim Sach- 
aufwand gut eingehalten (Differenz Budget / Rechnung Gesamtaufwand  
- Fr. 20'584.33). Ins Gewicht fallen vor allem die Minderausgaben beim 
Transport. Dies ist einerseits auf die straffe Planung und Umgestaltung 
der Routen zurückzuführen und andererseits auf die vermehrte Nutzung 
des Mittagstischs am Schulort. Hier wirkt sich auch die Zusammenfüh-
rung der Sprachheilschule und der Sprachheilkindergärten an einem Ort 
positiv aus. Bei den behindertengerechten Schülertransportfahrten sind 
die Grenzen der Optimierung erreicht. 
 
Auf der Ertragsseite konnten trotz Wegfall der Kostgelder und Hilflosen-
entschädigungen von ca. Fr. 65'000.--, verursacht durch das Inkrafttre-
ten der IV-Revision 6a per 1. Januar 2012, insgesamt Mehreinnahmen 
erzielt werden. Dies einerseits durch höhere Einnahmen bei den Eltern-
beiträgen aufgrund der vermehrten Nutzung des Mittagstischs oder des 
Horts und andererseits durch die ausserordentlichen Einnahmen aus 
dem Verkauf von Mobiliar und anderen Gegenständen, bedingt durch 
den Umzug des Sprachheilbereichs in die Liegenschaft  Marienstift (Dif-
ferenz Budget / Rechnung Gesamtertrag + Fr. 50'149.55). 
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen beantragen wir Ihnen, den 
Jahresbericht und die Jahresrechnung 2012 der Schaffhauser Sonder-
schulen zu genehmigen. 
 
 
Schaffhausen, 7. Mai 2013 Im Namen des Regierungsrates 
 Die Präsidentin: 
 Rosmarie Widmer Gysel 
 
 Der Staatsschreiber: 
 Dr. Stefan Bilger 
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